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Volksmiliz der DVR Volksmiliz Oberst E. Basurin am 1. Februar 2022 über Angriffsvorbereitungen der NATO-Staaten

Die Lage im Donbass bleibt nach wie vor angespannt und hat eine Tendenz zur weiteren Verschärfung.

Nach Angaben unserer geheimdienstlichen Aufklärung hat der ukrainische Generalstab die Erarbeitung eines Plans für eine Angriffsoperation im Donbass abgeschlossen. 

In dieser Woche soll eine Sitzung unter Leitung von General Schaptala, des Leiters des Generalstabs der ukrainischen Streitkräfte unter Beteiligung des Kommandeurs der Operationen der vereinigten Kräfte der Ukraine General Pawljuk und der Kommandeure der operativ-taktischen Gruppierungen „Nord“ und „Ost“, den Generalen Krasilnikow und Tarnawskij, stattfinden, bei der Plan zur ukrainischen Aggression gegen die unabhängigen Republiken vorgestellt werden wird. 

Im weiteren soll dieser Plan vom Nationalen Sicherheits- und Verteidigungsrat der Ukraine gebilligt werden.

Die Aufklärung der Volksmiliz der DVR stellt weiter aktive Handlungen des Gegners zur Schaffung von Schlaggruppierungen und deren Vorbereitung auf Angriffshandlungen fest.

Nach uns vorliegenden Informationen wird in der nächsten Zeit die 14. mechanisierte Brigade der ukrainischen Streitkräfte (Kommandeur – Oberst Wojtschenko) aus dem ständigen Stationierungspunkte in Wladimir-Wolynskij in die Zone der sogenannten Operation der vereinigten Kräfte geschickt wird. Derzeit werden die Einheiten der Brigade mit zusätzlichem Personal, Treibstoff, Waffen, Munition und anderen Materialien versorgt. Das Kommando der 14. mechanisierten Brigade hat Anträge auf Zuteilung von Kapazitäten an der Eisenbahnstation zum Transport von 30 Panzer und 100 Stück anderer gepanzerter Militärtechnik gestellt.

Außerdem stellen wir eine Zunahme der Intensität der Flüge ukrainischer Drohnen an allen Abschnitten der Kontaktlinie fest. Wir meinen, dass das Kommando der OOS so versucht, Aufklärung unserer Positionen im vorderen Verteidigungsgebiet im Rahmen der Ermittlung von Zielen und deren Angriff zu betreiben.

Wir erinnern daran, dass Aufklärung und Einsatz von Drohnen eine direkte Verletzung des Komplexes von Zusatzmaßnahmen zur Kontrolle der Einhaltung des Regimes der Feuereinstellung sind.

In Richtung Gorlowka sind in der 95. Luftsturmbrigade vier Aufklärungs- und Diversionsgruppen mit jeweils 12-14 Mann eingetroffen. 

Diese Gruppen wurden auf Basis des 184. Ausbildungszentrums in der Oblast Lwow ausgebildet, wo sie praktische Aktivitäten zur Führung von Kampfhandlungen unter städtische Bedingungen erarbeitet haben. 
Ihr Ausbildung erfolgte durch britische Instrukteure aus der Trainingsmission „Orbital“.

Außerdem haben auf Basis dieses Ausbildungszentrums seit dem 25. Januar britische Instrukteure mit einem Wochenkurs mit Soldaten der ukrainischen Streitkräfte zur Anwendung von Antipanzerraketenkomplexen „NLAW“ begonnen.

Ich erinnere daran, dass im Januar dieses Jahres Antipanzergranatwerfer „NLAW“ von Großbritannien an die Ukraine im Rahmen der Lieferung tödlicher Waffen übergeben wurden. Das Kommando der ukrainischen Streitkräfte hat diese Antipanzerkampfmittel in die Zone der sogenannten Operation der vereinigten Kräfte im Donbass geschickt.

Leider sind wir gezwungen zu konstatieren, dass die Lieferung von Waffen aus NATO-Ländern in die Ukraine weitergeht. 

Allein in der letzten Woche wurden etwa 200 Tonnen tödliche Waffen, darunter 300 Antipanzerkomplexe „Javelin“ mit Transportflugzeugen aus den USA geliefert.

Wir meinen, dass deren Lieferung an die Ukraine ausschließlich eine Eskalation des Konflikts befördern wird und zu einem Beginn aktiver Kampfhandlungen führen kann.

Auf dem Hintergrund dessen, dass die Vereinigten Staaten und eine Reihe von NATO-Ländern das Kiewer Regime zu einer Aggression gegen die unabhängigen Republiken provozieren, begrüßen wir die Entscheidung einzelner europäischer Länder, Kiew keine Waffen und Munition zu liefern.
Wir rufen die Länder des Westens und die internationalen Organisationen, die die ukrainische Aggression gegen den Donbass finanzieren, auf, die Lieferung tödlicher Waffen zu beenden und Kiew zu zwingen, die Minsker Vereinbarungen zu erfüllen.

Im Fall einer Fortsetzung dieser Lieferung behalten wir uns das Recht vor, uns an die Russische Föderation und andere Länder zu wenden, dass sie und militärische und militärisch-technische Hilfe leisten.
Die Volksmiliz verfolgt weiter die Änderungen der Lage, wir werden Sie über alle wichtigsten Änderungen informieren.
Quellen: http://armiyadnr.su/.../ekstrennoe-zayavlenie-oficialnogo...
http://armiyadnr.su/.../ekstrennoe-zayavlenie-oficialnogo...
Weitere Informationen: alternativepresseschau.wordpress.com

